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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Vorsteher

Gneist

Zu dem Wettbewerb auf Lieferung von
Panzerkuppeln zwischen dem Grusonwerk

und den französischen Werken von
St Chamond

schreibt man uns aus Brüssel Die rumänische Regie
rung hat bekanntlich bei dem vor einiger Zeit ausge
schriebenen Wettbewerb zur Lieferung von Panzerkuppeln
für die Vertheidigungswerke von Bukarest französischen
Firmen vor der nntbethetligten Firma Grnson den Vor
zug gegeben Da dies Verfahren der rumänischen Re
gierung zu falschen Auslegungen sowob in der französi
schen wie in der deutschen Presse Veranlassung gegeben
so möchten wir auf Grund aus den besten Quellen ge
köpfter Angaben die Wahrheit richtig stellen

Bei der Bedeutung des Auftrages im Werthe von
22 bis 23 Millionen Franken war es besonders da be
reits 1885 auf dem Schießplatze von Cotroceni ein har
ter Kampf zwischen Gruson und Saint Chamond und
auch zwischen ersterem und den französischen Werken b
tr ffs der Lieferungen für die belgischen Meeresbefesti
gungen ein Wettbewerb stattgefunden zu erwarten daß
wiederum eine lebhafte Konkurrenz zwischen diesen Platz
greifen werde

Es ist heute erwiesene Thatsache daß die Kuppel des
Grusonwerkes sich bet Cotroceni namentlich im Gesichts
punkt der Widerstandsfähigkeit der Kuppel von Saint
Chamond überlegen gezeigt hat Auch hat das deutsche
Wer 1837 bedeutende Aufträge seitens der rumänischen
Regierung für die Serethlinie erhalten Wenn man zu
diesen beiden Erfolgen noch den beträchtlichen Antheil
rechnet den das Grusonwerk an der Lieferung der Armi
rungkn der belgischen Forts genommen so war anzuneh
men daß das deutsche Werk in ausgedehntem Maße sich
an den Aufträgen für die Befestigungen von Bukarest be
theiligen werde Diese Voraussetzungen haben sich aber
nicht erfüllt sondern die französische Industrie hat den
Zuschlag erhalten

Man muß sich jedoch über die Bedeutung des Sieges
klar werden Nach allem was wir wissen hat derselbe
nicht die geringste technische Tragweite und dürfen die
Belgier welche Grusonkuppeln bestellt haben sich keines
wegs einbilden daß diese Kuppeln denen aus französischen
Werken nachstehen Dieser Sieg hat vielmehr nur eine
finanzielle und zugleich politische Bedeutung

Denn einerseits hatte sich die rumänische Regierung
entschlossen die Lieferung an den Mindestfordernden zu
vergeben Da die französischen Werke ihre Erzeugnisse
in Rumänien wo man um jeden Preis Fuß fassen mußte
bisher noch nicht hatten absetzen können so haben sie be
trächtliche Opser in dieser Absicht gebracht und die Be
dingungen io lnllig gestellt daß sie der Annahme derselben
gewiß sein konnten In diese Behauptung können keine
Zweifel gesetzt gewerden wenn es festsieht daß die von
den französischen Werken gestellten Preise erheblich gegen
diejenigen welche die belgische Regierung sUr die Liefe
rungen der Maasfotts acceptirt hatte herabgesetzt sind
Hingegen hatte das Grusonwerk die seinigen aus dem
Grunde erhöht weil es seinen Panzerplatten eine größere
Stärke und somit eine größere Widerstandsfähigkeit ge
geben hatte Es fragt sich nun ob es die richtige Spar
samkett und politisch ist bei der Armirung eines Forts
der besseren Qualität den niedrigen Preis vorzuziehen
Die Tntwort au die Frage kann nicht zweifelhaft sein
Wir kennen gewisse Nachbarn welche in dieser Beziehung
eine traurige Erfahrung gewacht haben Würde es klug
sein ihnen nachzuahmen Wir glauben es nicht Jeder
Techniker wird mit nns der Anficht sein daß es un
möglich ist bei Vergebung an den Mindestfordernden
Kriegsmaschinen zu bekommen die denen gleichen wie
man sie in unseren Tagen braucht und deren Vervoll
kommnung eine derartige ist daß sie wehre Wunder der
Mechanik sind

Andererseits sind die französischen Wirke durch eine
vortrefflich geleitete und bis zum Ende zähe Politik
unterstützt worden Diese Politik oder wenn man will
diese Diplomatie hat ein lautes Geschrei erheben lassen
daß bis zu diesem Augenblick die französische Industrie
nicht mit der geringsten Bestellung begründet worden sei
Dieser Grund ist gewandt ausgebeutet worden und hat
dem niedrigen Preise der französischen Angebote zum Siege
verbolsen

Dies ist wie man versichert sein kann genau die Trag
weite des Sieges der französischen Werke in der
Lieferungsangelegenhelt für die Befestigungen von
Bukarest

Zum Schluß noch ein Wort Dieser Sieg ist so wenig
dem technischen Verdienst zu danken entspricht so wenig
dem sogenannten Siege den Saint Chamond im Jahre
1887 bei Cotroceni über das Grusonwerk davon getragen
haben soll daß diese Firma von sämmtlichen französischen
Werken denen der Zuschlag ertheilt worden das magerste
Loos davongetragen hat

Dies beweist zur Evidenz daß die Frage ob die Ueber
legenhett der französischen Werke über die deutsche Industrie
us der Thatsache ihres gegenwärtigen man weiß nun

tn welcher Weise erreichten Erfolges hervorgeht nicht
den Schatten einer Prüfung verdient

Ms der MM und RmßMVA
Halle 6 November

Städtische Kommissionen
Schlachtehaus K mmisfio

Sitzung am Sonnabend di 7 m r cr Rachm 6 Uhr
kn Amtszimmer dc öcri Ove du germeisterS

Tagck ordn u n g
1 Direktorwabl
2 Vergebung der Dampfkessel

Der zum Berghauptmann und Direktor deS Ober
bergamts tn Brislau ernannte Herr Oberbergrath Ptnno
siedelt bereits am 15 d MtS nach dort über

BerSuderungen am Landgericht Den Vorsitz
bet der 4 Civilkammer den Jahre lang Herr Landgertchts
direktor Reuter geführt hat ist jetzt Herrn Landgerichts
rath Harte der auch den Vorsitz bet der fünften Civil
kamme führt vom 28 Oktober cr ab übertragen worden

Der en ernannte Hilfsprediger der St Mrichs
gemeinde Herr G Faßmer wird am Sonntag tn der
St Ulrichskirche durch Herrn Superintendenten v
Förster ordinirt werden und darauf feine Antrittspredigt
halten

Gewervegerichts Beifitzer Wahl Wir werden er
sucht für die am 7 d MtS stattfindende Wahl der Ge
werbegerichts Beisitzer an dieser Stelle noch besonders darauf
hinzuweisen daß die Arbeiter ihr Wahlrecht in
demjenigen Wahlbezirk auszuüben haben in
welchem sie zurZeit inArbeit stehen und daß nur
diejenigenhierwohnendenArbeiter welche außer
halb des Stadtbezirks beschäftigt sind in dem
Wahlbezirke in welchem sie wohnen zu wählen
haben

Zur Lntherfeier wird am kommenden Sonntag
den 8 d Mts Abends 8 Uhr im Saale der Volks
schule an der Neuen Promenade eine allgemeine evange
lische Volksversammlung stattfinden wozu jeder Glaubens
genosse des großen Reformators herzlich willkommen ist
Die Feier in welcher Herr Prof v Beyschlag über
den evangelischen Bund und eine fünfte Generalver
sammlung in Kassel Herr Superintendent V Förster
über die Wartburgszeit in Luthers Leben sprechen wird
wird verschönt werden durch Gesangvorträge des Lehrer
gesangvereins

Der Mssions Riihverein der Domgemeinde
hat die Ausstellung seiner Arbeiten welche Anfangs für
den nächsten Sonntag anberaumt war um 8 Tage ver
schoben und findet dieselbe nunmehr am Sonntag den
15 d Mts und zwar von der Zeit nach Beendigung
des Frühgottesdienstes bis zum Beginn des Abendgottes
dienstes statt

Selbststiindige Pfarrei Diemitz Mit dem 1 d
Mts ist die Urkunoe durch welche die Kirchengemeinde
Diemitz zu einer sclbstständigen Pfarrei erklärt ist in
Kraft getreten Die Besetzung der neuen Psarrstelle
deren Inhaber in Diemitz Wohnung zu nehmen hat er
folgt durch die Kirchenbehörde Bis zur Anstellung des
neuen Pfarrers wird der bisherige Pfarrer der Gemeinde
Herr Oberdiakonus Wächtler das Pfarramt verwalten

T Naturwissenschaftlicher Verein für Sachse und
Thüringen Herr Dr Steinriede von der lavd
wtrthschaftlichen Winterschule in Wittenberg legte tn der
gestern Abend stattgehabten Sitzung sonderbare Gebilde
von Kartoffeln vor Besonders interessant war eine alte
Mutterkartoffel hinter deren geplatzter Schale eine An
zahl etwa erbsengroßer röthlich gefärbter Nachkommen
schaft zu sehen war Herr vr Erd mann theilte mit
daß Herr Direktor Schreyer gern bereit sei dieMitglie
der des Vereins mit den Einrichtungen der neuen Gasan
stalt bekannt zu machen und lud zu einer Besichtigung
am Freitag Nachmittag 3Vz Uhr ein Als Vorbereitung
für dieselbe ließ er sich weiter über die Gewinnung des
Leuchtgases aus und theilte mit daß London mehr
Gas verbrauche als ganz Deutschland Bezüglich der
Mittheilung daß der Theer 84 Stoffe enthalte nahm
Herr Fabrikbesitzer Huth Gelegenheit mitzutheilen daß
das Paraffin doppelt so viel Leuchtgas hergebe als Stein
kohle Herr Oberst v Borries theilte mit daß aus
Palmkerren und Erdnüssen durch Einwirkung schwefliger
Säuren Oel zur Seifenfabrikation gewonnen werde schil
derte die Gewinnung und legte Paimkrne aus Ostafrika
und Erdnüsse aus Ostindien vor Herr vr Schupp au
zeigte Erdnüsse und Palmkerne aus Zanzibar deren
Oel als Olivenöl benutzt würde und deren Rückstände als
Kraftfutter verwandt würden Herr Lehrer Bier brachte
einen Einsiedlerkrebs mit der in einer WclZhornmuschel
sitzend in der Nordsee gefangen und mit grünen Heringen
nach Halle gekommen war Geschäftlich wurde mitge
theilt daß am 2V November Herr Dr Erdmann den
ersten Vortraz über Feuer Wasser Licht und Erde im
Lichte der neueren Forschung den zweiten am 4 Dezember

Herr I r Brandes über Mimiory und andere An
passungserfchetnungen im Thier reich mit Demonstrationen
den dritten im Januar Herr Dr Schmidt über die
physikaliche Natur der Himmelskörper gleichfalls mit De
monstration n und den letzten tm Februar Herr Dr
Riehm über Photographie halten wird Die Eintritts
preise sind für Mitglieder auf 1 Mk für einen Bortrag
cuf 3 Mark für alle vier für Nichtmitglieder auf 1 50
Mark für einen auf 4,50 Mark für alle vier Borträge
festgesetzt

Der Lau der neuen Kirche im Siidoste serer
Stadt soll in diesem Jahre noch begonnen werden Die
von dem Baumeister Fahro entworfenen Pläne und
Anschläge sind bis ins Einzelne genau durchgearbeitet
Die Ausschreibung der Arbeiten für die Grundmauern
ist bereits erfolgt Der Vorstand des Kirchbauvereins hat
sich mit Recht dafür entschieden daß nicht mit der bloßen
Grundsteinlegung tn diesem Jahre etwa der Bau begon
nen werde sondern daß diese erst erfolge wenn mit de
Grundmauern der Anfang gemacht und dadurch die Lage
der Kirche auf dem Bauplatz erkennbar geworden sei So
werden die wirklichen Bauarbeiten thatsächlich noch i
diesem Jahre begonnen Der Tag der feierlichen Grund
steinlegung steht noch nicht fest

Der Ban der St StephanMrche auf dem Wetttner
platze ist nun vor Kurzem wirklich begonnen worden
nachdem am 28 Juni bereits der Grundstein gelegt war
Zur Beschaffung der weiteren Mittel für den Bau wird
von Gliedern der Neumarktgemeinde ein Bazar veran
staltet werden welcher am Dienstag den 17 und Mitt
woch den 18 November im Rosenthal abgehalten
werden soll Der in anderen Jahren von der St
Laurentti und der St Georgengemeinde veranstaltete
MissionSbazar wird diesmal nur von der St Georgen
gemeinde ins Werk gesetzt und soll am Donnerstag den
12 und Frettag den 13 November tn der Tulpe
stattfinden

Der hiesige Oruithologische Bereis für die Provinz
Sachse nnd Anhalt beging gestern Abend in seinem
Veretnslokaie Kohl s Restaurant sein diesjähriges Stiftungs
fest in äußerst folenner Weise durch ein Festessen das durch
Taselreden und Toaste gewürzt wurden

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag geht als
Fremdenvorstellung bet halben Preisen das beliebte Lust
spiel Krieg in Frieden in Scene Bet der ,Diens
tags Aufführungvon Schillers Braut von Messina
erhalten die Schüler der k iesigen Lehranstalten durch die
betreffenden Schulkastellane Karten Das Schauspiel

Streik ist vom Repertoir abgesetzt und geht statt dessm
am Sonnabend auf Farbe roth dasLustsviel Dte Kin
der der Excellenz in Scene

ti Bei dem Ningkampf der gestern im Concordi
Theater zwischen dem Athleten Alfons Mssson und dem
Maschinenbauer August Roland stattfand wurde Elfterer nach
allen Regeln der Kunst geworfen Vor Beginn des Kampfes
machte Herr Direktor Rösser beide Genannten dem Publikum
bekannt präseniirte zugleich die dem Sieger zufallende Prämie
in Gestalt eines Hundertmarkscheines und theilie mit daß die
Dauer des Ringens auf 10 Minuten festgesetzt sei im Uebrigen
aus daS auf dem Programm abgedruckte Reglement verweisend
wonach der Angriff mit flachen Händen von der Hüfte bis zum
Kopf geschieht und böswilliges Stoßen c nicht erlaubt als
besiegt aber nur zu betrachten ist wer mit beiden Schultern
zugleich den Fußboden berührt Sodann begann der Kampf
Beide Theilnehmer find stämmige markige Gestalten und Beide
schienen einander an Gewandtheit gewachsen Die ersten An
griffe waren vergebens keiner vermochte dem Anderen zur
Genüge beizukommen dann wieder gelang es August Roland
seinen Gegner zu heben und es schien als ob er dte Oberhand
gewinnen würde Aber Letzterer raffte sich ans und der An
griff mußte wiederholt erneuert werden 9 Minuten hatte
der Kampf gewährt da in einem Moment wo die Wenig
sten daran dachten erfaßte Roland abermals den anscheinend
überraschten Gegner hob ihn mit dem Aufgebot all seiner Kraft
ein dumpfes Fallen dann lag Masson auf dem Rücken
Jubelndes Hallsh durchbrauste den fast ausverkauften Saal
und lelbst der häufig so ovationskarge Herr Musikdirigent ließ
sich zu einem feurigen Tusch hinreißen Roland dem sofort
die Prämie gezahlt wurde hatte Masson über die Schulter
geworfen und ihn so zu Boden geschleudert Heute findet
ein Doppel Ringkamps zwischen Alfons Masson urd dem
Maschinenschlosser Franz Bongoll einerseits zwischen den Ath
leten Pevry und August Roland andererseits statt

Die Erneuerung der Loose zur vierten Klaffe der
königlich preußischen Lotterie muß bei Verlust des An
rechts bis spätestens Freitag den 13 d Mts Abends
6 Uhr erfolgen

Am schwarzen Brett der Universität werden nicht
weniger denn 500 moderte Zimmer angeboten eine Zahl
die noch nie bei Beginn eines Semesters zu verzeichnen
war

An hiesiger Gerichtsstelle füllte das auf den
Namen des Gastwirths Auzust Diestel eingetragene Bahn
hosstraße Nr 20 belegene Grundstück versteigert werde
Der Termin mußte aber da die Mindestfrist von sechs
Wochen zwischen dem heutigen Termine und der ersten Be
kanntmachung nicht eingehalten war vertagt werden

Die Temperatur der Witterung war in der
letzten Nacht wiederum bedeutend gesunken heute Morgen
um 6 Uhr wies das Thermometer auf 4 in den Bor
mittagsstunden auf 1 Kälte

Feuer J r dem Grundstücks des Bäckermeisters S
hierjelbst an der Mittelwache war gestern Nachmittag
Feuer ausgebrochen das jedoch bald durch die Hausbewohner
gelöscht werden konnte Die reqairirte Feuerwehr konnte
wieder abrücken ohne in Aktion getreten zu sein

Warnung In raffinirter Weise wurden in letzter
Zeit von einem weiblichen Individuum Gaunerstückchm
ausgeführt Dai Frauenzimmer etwa 4V Jahre alt
mit schwarzem Hut schwarzem Kleid und schwarzem
Mantel bekleidet das ferner etwas lahm geht und einen
schwarzen Schirm trägt machte verschiedenen Restaurants
Ihren Besuch entwendete dabei diverse Gegenstände deren
sie habhaft werden konnte und machte sich sodann aus
dem Staube ohne ihre Zeche zu bezahlen

Verloren wurde eine werthvolle goldene Broche mlt
dret Diamanten

Beim Turnen verunglückt Gestern Abend kam
der Kaufmanns Lehrling K von hier beim Turnen tn der
Turnhalle am Roßplatz infolge Ausglettens beim Sturm
lausspringen so unglücklich zu Falle daß einen Bein
bruch oberhalb des Knöchels davontrug



ltufiikle In der Ludwigsstraße kam gestern ein fünf
jähriger Knabe zu Falle und trug einen Bruch des Schlüssel
beines davon Die Arbeiterin B auf dem Rittergute
Beesen stürzte gestern früh von einer Treppe herab und
brach ein Bein

Dievstiihle In einer Knechtestube in Reußen wurden
die Koffer der Knechte erbrochen vorgefunden und waren
daraus Kleidungsstücke im Werthe von 78 Mk sowie 30
Mk baares Geld gestohlen Einem Schlosser wurde
beim Tanzvergnügen der Hut einem Arbeiter die Uhr
entwendet Aus einem Grundstück in der Thurmstraße
wurde eine Pferdedecke einem an der Henriettenstraße wohn
haften Bäcker wurden Stück Tauben aus einem Stall
in der Liebenauerstraße Kaninchen und eine Bettstelle aus
einem Keller am großen Berlin Kartoffeln und gefüllte
Bierflaschen einem Lehrer 4 weiße Enten gestohlen

Provinz und Reich
Delihsch 5 November Im September cr wurde in

verschiedenen Blätter berichtet auf hiesigem Bahnhof seien seitens
einer Anzahl Ersatzreservisten grobe Ausschreitungen verübt
worden Der Kommandeur der 7 Division des 9 Armeekorps
richtet jetzt folgende Berichtigung an eins der Blätter 1 Der
besprochene Militär Transport bestand nicht aus Ersatz Reser
visten londern aus Landwehr Mannschaften I Aufge
bots bestimmt nach Torgau 2 Von einem auf dem Büffet
stehenden Schranke sind mit einigen gefüllten Likörflaschen auch
eine kleine Kailerbüste und einige Blumentöpfe aber keineswegs
mit Absicht heruntergeworfen und zertrümmert 3 Eine
Wiederholung der Scene auf dem nächsten Haltepunkt hat nichc
stattgefunden 4 Gegen die militärische Unterordnung ist nicht
verstoßen worden wie sch dem Satze Den dienstthuenden
Offizieren gelang es nicht Ruhe zu schaffen, angenommen werden
könnte

Köse 5 November Hier wird jetzt ein geräumiges statt
liches Schulhaus gebaut welches Ostern nächsten Jahres be
zogen wird In diesem Gebäude befinden sich 1 die Amts
zimmer des Magistrats und der Badedirktion 2 vier Klassen
zimmer 3 drei Wohnungen für verheirathete Lehrer und für
einen unverheiratheten Kollegen 4 Familienwohnung für den
Polizisten und 5 das Gefängnißlokal

Weimar 4 November Die erste Monats Versammlung des
nationalliberalen Vereins im großen Stodthaus aale
war zahlreich besucht Professor Dr Urtel begrüßte als Vor
sitzender nicht nur die Vereinsmitglieder sondern auch die mit
erschienenen Mitglieder aller anderen Parteien und berichtete
über den ntionalliberalen Parteitag zu Eisenach Hieraus hielt
der Archivar am Goethe und Schiller Archiv Dr d Hellen
einen Vortrag über den kürzlich zu Erfurt abgehaltenen
sozialistischen Parteitag und das dort beschlossene neue Pro
gramm der sozialdemokratischen Partei Deutschlands Der
Vortragende schloß mit folgenden Ausführungen Aus der
durch den erfurter Parteitag und das neue Programm kund
gegebenen Jdeallosigkeit dem geistigen Niederganz und der
inneren Unwahrhaftigkeit der Partei einerseits der ebenfalls
hierdurch zum klaren Ausdruck gekommenen inneren Richtungs
verschiedenheit der Partei anderseits geht hervor das wir jetzt
an einem Wendepunkt unserer Parteiverhältnisse in so fern
stehen als diese sich um die volkswirthschaftlichen Fragen con
centriren Die nationalliberale Partei ist vor allen anderen
berufen eine Gegnerin derjenigen Sozialdemokratie zu sein
die in Erfurt der Majorität nach siegte Diele Sozialdemo
kratie sieht das hat Liebknecht in Erinrt bekannt im national
liberalen Geist ihr n gefährlichsten Gegner und fürchtet daß
er ihr das Vertrauen des Volkes wieder abgewinnen und sie
durch eine Annäherung an die staatssozialistisch reformatorische
Richtung innerhalb der Soziald mokratie selbst überflüssig
machen kaltstellen könne D e Ausgabe der nationalliberalen
Partei besteht darin sich mit dem Gedanken des monarchischen
Staatssozialismus vertrauter zu machen als bisher einen Ge
danken der ja in der Verstaatlichung des Post Telegraphen
und Eisenbahnwesens bereits zur segensreichen That geworden
ist Nachdem der Vorsitzende füc den Vortrag seinen Dank
ausgesprochen sprachen für die nationalliberale Partei die
Herren Döllstädt Schößler Möslein für die deutschfreisinnige
Herr Dr Fränkel für die socialdemokratische die Herren
Fischer aus Erfurt und Fleischer aus Weimar Die Verhand
lungen waren so lebhaft aß der Vorsitzende erst gegen 12
Uhr die Versammlung mit einem begeisterten Hoch auf
das Vaterland das Reich und den Kaiser schließen konnte

Suhl 4 November In der Stadt kurstren Gerüchte daß
die Stadt Pößneck alle Anstrengungen mache um ihren Ersten
Bürgermeister durch wesentliche Verbesserung seiner Stellung
sür sich zu erhalten und daß es infolgedessen zweifelhaft sei
ob Herr Bürgermeister Hetzer die Stellung in Suhl annehmen
würde Dielen Gerüchten gegenüber können wir als absolut
feststehend mittheilen daß Herr Bürgermeister Hetzer die hier
auf ihn gefallene Wahl definitiv angenommen und auch bereits
Veranlassung genommen hat sich dem Herrn Regierungsprä
sidenten v Ärauchitsch bei dessen kürzlicher Anwesenheit in
Ravis persönlich vorzustellen Da an der königlichen Be
stätigung nicht im mindesten zu zweifeln ist hat Herr Bürger
meister Hetzer auch bereits Auftrag gegeben hier eine Woh
nung für ihn zu miethen Immerhin wird noch einige Zeit
vergehen ehe Herr Bürgermeister Hetzer seine Stellung hier
antreten kann da das Bestätlgungsgewch auf dem Hin und
Rückwege mehrere Instanzen zu durchlaufen hat

Erfurt 4 November Gestern tagte hier unter dem Vorsitz
des Postraihs Köhler eine Versammlung von Postdirektoren
um über die gelegentlich der Weihnachtsbeförderuugen zu tref
fenden dienstlichen Maßregeln zu berathen Wie verlautet wird
eine wesentliche Aenderung der bisher bestehenden Ulancen nicht
ins Auge gesaßt werden

Gotha 4 November Staatsrath Jacobi verantwort
licher Chef der Ministerialabtheilung sür Domänenverwaltung
beging gestern in stiller Zurückgezogenheit sein goldenes
Staats dienerjubiläum Der Jubilar hat unausgesetzt
dem Herzogthum Gotha gedient der Herzog hat ihm das Com
thurkreuz 1 Klasse des ernestimschen Hausordens verliehen

Meinmge 5 November Der Herzog hat im EinVer
ständniß mit dem König von Preußen und dem Fürsten von
Schwarzburg Rudolstadt den Präsidenten des gemeinschaftlichen
Landgerichts zu Rudolstadt August Oskar Beruinger auf
sein Nachsuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste mit Ablauf dieses Monats in den Ruhestand versetzt

Harzgerode 5 November Am gestrigen Tage fand hier
der erste bed eutende Schneefall statt Es schneite von
5 Uhr Abends ab ununterbrochen der Boden war in kurzer
Zeit von einer mehrere Centimeter hohen Schneedecke überzogen

Torgau 4 November Auf eine Eingabe an das Krieg s
miuisterium ist dem Magistrat die erfreuliche Antwort ein
geworden daß das Ministerium gern bereit sei in neue Verhand
lungen mit der Stadt bezüglich des Verkaufs der Festungswerke
zu treten und dem Interesse der Stadt nach Möglichkeit Rech
nung zu tragenHerschdorf 4 November Die Gartenlaube brachte vor
einiger Zeit aus Rudolstadt die Mittheilung daß man zu Fuß
binnen sieben Stunden durch sieben deutsche Staaten gelangen
tönne Wie nachstehend angegeben kann man jedoch schon in

4 St 35 Mn durck sieden deutsche Staaten reisen
nämlich durch drei Fürstentümer zwei Henogthümer und
zwei Königreiche Von Steinbach Baiern ausgehend gelangt
man in einer halben Stunde nach Lichtentanne S M von
hier in 1 Stunde nach Rauschengesees Reuß ä L dann
in fünf Minuten nach Gleima Schwarzb Rud von da aus
kommt man in einer halben Stunde nach Altengeseß Reuß
j L dann in einer Stunde nach Droonitz Preußen und
von hier erreicht man in einer Stunde Saalthal S Altenb

Altenburg 4 November Am Sonntag feierte das hiesige
Friedrichsgymnasium den 50jährigen Gedenktag der Ein
weihung des neuen Gvmnasialgebäudes des Jolephinums
so benannt nach dem Gründer Herzog Joseph Oberschulrath

Seminardirektor Runkwitz übergab im Namen des Festausschus
ses der früher Schüler als Festaescheuk an das gegenwärtige
und die zukünftigen Schülergeschlechter eine Fahne Am Nach
mittag erfolgte im Preußischen Hn e die Aufführung der

Antigone des Sophokles nach der Mendelsohn schen Kompo
sition seitens der Schüler der Anstalt welche einen überwälti
genden Eindruck machte Ueber 2009 Männer verdanken der
Anstalt ihre Bildung

Wissenschaft Kunst und Literatur
5 Halle 6 November Unsere moderne naturalistische Rich

tung wie wir sie immer kräftiger in der Dichtkunst und Malerei
auftreten sehen überschätzt zweifellos den aristotelischen Satz
daß die Kunst lediglich Nachahmung der Natur sei Der große
griechische Philosoph hat hier zweifellos der Nachahmung an
sich zu viel Werth beiaelegt denn bei dem Kunstwerk spielt
auch die Auswahl des Nachzuahmenden eine Rolle Wir können
ja schließlich die technische Fertigkeit des Nachahmens wie sie

B jetzt die Photographie leistet ebenfalls Kunst nennen von
der wahrhaft schöpferischen Kunst verlangen wir aber daß wir
sie durch das Auge des Künstlers sehen Die Auswahl und
die Behandlung des von ihm gebotenen Gegenstandes wird zur
Hauptsache und hierin muß sich sein schöpferischer Geist doku
mentiren Die blanke Nachahmung wird aber aeaenwärtig
überschätzt und so begegnen wir heutzutage in Malerei und
Poesie vielen Erzeugnissen denen wir die Nat urtreue nickt ab
sprechen können die aber trotzdem ein ästhetisches Mißbehagen
erregen Auch Herr KarlBöttcherhat uns in seinem Schau
spiel Streik ein Stück Leben ausgeschnitten dem es an
den Schlaglichtern der Wirklichkeit nicht fehlt ein Kunstwerk
hat er damit aber nicht geschaffen Es herrscht ja auf der
Bühne ein sebr reges Leben Volksversammlungen werden mit
dem üblichen Lärm abgehalten an einer wahren dramatischen
Handlung kehlt es jedoch Daß Arbeiter einen Streik beschließen
ist nichts Ungewöhnliches und daß sie sich mit dem Fabrikherrn
später ausgleichen soll auch schon vorgekommen sein der Dichter
mußte aber in diesen einkochen Vorgang einen seelischen Konflikt
legen der Sinn und Herz fesselte und erwärmte Der Dichter
mußte uns die Arbeiter in wirklicher Entbehrung im Elend zeigen
und ihnen einen Fabrikbesitzer gegenüberstellen der sie durch seine
Härte und Unbeugsamkeit zur wahren Verzweiflung trieb
In dem Schauspiel lernen wir nur die komische Seite einer
Arbeiterbewegung ke nnen das alte Heirathsgesek der eigens
liche Anlaß zum Streik wird annullirt und der schnell bekehrte
Herr Gerlach beuat jedem weiteren Unheil vor Der Um
schwung bei dem Fabrikherrn tritt ganz Plötzlich und völlig
unmotivirt ein und läßt sich nur dadurch erklären daß Herr
und Arbeiter eigentlich schon lange derselben Meinung sind
Die Theorie des Streiks wie sie Scholler im 1 Akt auf
sehr drastisch Weise entwickelt giebt einen kurzen Entwurf
des Schauspiels und besitzt außerdem den Vorzug zum Lustspiel
zu neigen Die Figur des Herrn von Hellmuth ist wenig
glücklich er vertritt mit seinen zwei Jrbren Gekängniß gleich
sam das tragische Princip und erweist sich durch Ueberweisung
der 1000V Mark als ein reicher Mann und besonderer Arbeiter
freund Seine D clamationen über die soziale Bewegung sind
ziemlich bohler Natur ebenso wie sein gesammter Verkehr
mit den Arbeitern und sein Austreten in der Versammlung
einen eigenen Geschmack documentirt Die Episoden sind zu stark
als Staffage benutzt und auch die beiden Liebesverhältnisse
schlingen sich sehr äußerlich um die Handlung Der Dialog
enthält manche wirksame Stelle und der Verkehr der Arbeiter
unter sich ist drastisch geschildert für alle Vorgänge fehlt je
doch das große bindende Glied aus dem die Enzelhandlungen
kunstgemäß herauswachsen müssen Trotz der vortrefflichen
Jnscenirung der lebendigen und guten Wiedergabe hatte das
Schauspiel nur geringen Erfolg das Publikum wurde nicht
erwärmt und sah die Entwickelung des Dramas ziemlich kühl
an sich vorübergehen Ueber die Darstellung konnie sich der
Dichter nicht beklagen und wollen wir ihm wünschen daß er
andern Theatern eine gleich wirksame Unterstützung findet Herr
Schirmer spielte den Gerlach in der wahrheitsgetreuen Gestalt
seiner alten Herrn und seine beiden Kinder Adele und Eduard
standen ihm ebenbürtig zur Seite Baron Schletter Brink
mann und Schaller Rohrmann fügten sich dem Ensemble
wirksam ein während der Lieutenant von Bodenhausen Himß
ler wieder seine blaue Husarenunisorm tragen mußte Dieselbe
lehrt in jedem Stück wieder mag es in Berlin wo gar keine
Husaren stehen oder sonst wo spielen könnte man es zur Ab
wechselung nicht einmal mit der Infanterie versuchen Unter
den Arbeitern stand der Reichert des Herrn Doß oben an das
war gesunde echte Komik, wie sie eine solche Figur verlangt
Köstlich war seine Proberede in dem Versammlungssaal und
sein Gebühren als zweiter Vorsitzender Trefflich war
auch der revoltirende Schröder des Herrn Schumacher
ebenso Herr Strauß als Wirth des Gasthofes Zum goldenen
Engel Der alte Fabrikarbeiter Flammer dessen Zimmer mit
dem sonnenerleuchteten Fenster einen recht behaglichen Eindruck
machte wurde von Herrn Friedau in wirksamer Weise gespielt
und seine Hausschwalbe Liesbeth fand in Fräulein Schneider
eine zierliche und liebenswürdige Vertreterin Herr Schady
umgab feinen Armin von Hellmuth mit aristokratischer Reserve
das Klügste was er bei dieser Rolle zu thun vermochte Bei
der Volksversammlung im dritten Akt welche sich lehr natur
wahc und wirkungsvoll abspielte hatte die Regie keine Kosten
gescheut und gegen siebzig Mann auf die Bühne gestellt Herr
Schmidt Häßler der den Fabrikdirektor Lehnert spielen sollte
wurde durch einen anderen Künstler vertreten

Berlin 5 November Herr Geheimrath Dr Martin
Steinthal beging heute die seltene Feier des 70jährigen
Dokwrjubiläums Der 93Mrige Herr erfreut sich einer ver
hälmißmäßigen rüstigen Körperbelchaffmheit Nur das Augen
licht ist beinahe erloschen Geistig ist Herr Geheimrath Stein
thal noch ganz frisch

WWMißchLM
Berlin 5 November Die Kunden der Firma Hirlchfeld

u Wolff rekrutirten sich aus den höchsten Gesellschaftskreisen
selbst Mitglieder unseres königlichen Hauses sollen zu denselben
gehören Thatsache ist daß der jetzige Kultusminister Graf
Zedlitz Trützschler ein Kunde der Firma war und einen aller
dings mäßigen Beirag von derselben noch zu fordern hat Die
Firma verwaltete u A das Vermögen des gräflich Bredow
schen Fideikommiß ferner ein Vermögen zu welchem der Vize
Präsident des Abgeordnetenhauses von Benda in nahen Be
ziehungen steht Ferner nennt man die Grafen Lehndorff
Eulenburg und Lüttichau als Kunden und jetzige Gläubiger der
Firma Einer der Hauptkreditoren ist Herr Schulz v Heiners
dorf mit ca 600,000 Mark Der Großindustrielle Heckmann

ein Kunde der Firma ist gegenwärtig Schuldner d c Firm
mit ca 300,000 Mk Zu den Gläubigern gehören ferner der
bekannte Restaurateur Rudolf Dressel mit ca 22 000 Mark
Forderung der Konditor Kranzler der Besitzer der Kronen
Apotheke welche sich im selben Hause Friedrichstraße 160 be
findet serner eine ganze Anzahl von aristokratischen und bürger
lichen Persönlichkeiten Zu den Gläubigern gehören u A auch
mehrere der nahen und selbst nächsten Verwandten Wolfs s
darunter seine Schwester die Wittwe des Dr Löwenfeld,
früheren Direktors der Na tonalbank für Deutschland welche
circa 400,000 Mark und sein Schwiegersohn welcher 100,00V
Mark zu fordern bat die er ihm erst vergangenen Sonnabend
baar übergeben hatte Im Ganzen beträgt die Zahl der
Gläubiger 350 400 Als die Mitglieder des königliche
Hauses welche bei dem Zulammendruch betbeiligt sein sollen
werden uns von anderer Seite genannt die Kaiserin Friedrich
der Prinz Heinrich von Preußen und der Herzog Günther
von Schleswig Holstein Augustenburg Kommerzienrath Wolff
ist nunmehr verhaftet worden

Myslowitz 5 November Im Knapplchaftslazareth zu
Myslowitz liegt seit dem 14 September d I ein Berg
mann im Starrkrampf der nur auf künstlichem Wege da
durch ernährt wird daß ihm täglich der Mund gewaltsam ge
öffnet ein Schlauch in den Mage geführt und IV bis 2
Liter Milch eingeflößt werden Der Mann ist vollständig starr
und nur eine leise Bewegung der Augenlider deutet an daß
noch Leben in ihm ist Wenn derselbe am Kopke gehoben wird
steht der ganze Körper steif und starr da Der eltene Fall
erinnert an den schlafenden Ulanen über welchen aus Berlin
so viel berichtet worden ist Täglich strömen Menschen nach dem
Lazareth um den seltsamen Kranken zu sehen und auch ärzt
liche Autoritäten besuchen ihn

Ostende 5 November Das Spiel scheint in die em Jahre
trotz eines geradezu schauderhaften Sommers enorme Summen
eingetragen zu haben Es hat sich bereits ein Liebhaber ge
funden welcher für die Uebernahme des Spieltisches im Jahre
1833 eine Million geboten hat Da der Pächter 10 pCt
auf die Einsätze bezieht so muß ein Umsatz von zehn Mill
stattfinden und da der Bieter rund 500,000 Francs zu gewinnen
bofft rechnet er auf einen Spieleinsatz von fünfzehn Millionen
Der jetzige Pächter dessen Vertrag noch ein Jahr läuft bezahlt
311000 Froncs an die Kurverwaltung

Die Probe Katholik Da haben Sie wieder ein Zeichen
der Weisyeit des Papstes Der Duell Erlaß

Protestant Ist ein ganz unnützes Schriftstück
Katholik Herr Sie sind ein Dummkopf
Vrotestant Herr Sie sind ein Esel
Katholik Hier ist meine Karte ich schicke Ihnen meinen Se

kundanten

Handel und Verkehr
5 Mehlbörsenverein zu Halle a S den 6 November

1391 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 36,50 bis
Mk Weizenmehl 00 34 50 bis Mark Weizenmehl 0
33 50 bis Mk Roggenmehl 0 36,50 bis Mk
Roggenmehl 0 1 35 50 bis Mk Futtermehl 20,00 bis

Mk Roggenkleie 15 00 bis Mk Weizenkleie
13,00 bis M Weizen chaale 12 75 bis M
Haidemebl 34 Mk

Petersburg 5 November Der Termin Zfür die letzte
E inzahlung aus die Looie der russiI chen Adel s b ank ist
nicht auf den 15 Juli 1332 vertagt worden sondern bleibt der
15 November 1891 nur sind die sämmtlichen Vergünstigungen
bis zum 15 Juli 1392 prolongirt worden

Petersburg 5 Nosember Die Meldungen Pariser Tele
gramme über das Bevorstehen eines Pferdeausfuhrver
bots sind falsch ein solches ist nicht geplant Ebenso wenig
wird die Aufnahme einer inneren Anleihe beabsichtigt

Standesamt Halle a S Metdung vom 3 November

Aufgeboten Der Kaufmann Ferdinand Sehffert Bern
burgerstraße 6 und Helene Hagedorn gr Ulrichstraße 61
Der Handelsmann Richard Hahn und Sophie Wagner Ober
glau ha 34 Der Amtsgerichts Kanzlist Rudolf Bräseke
Louisenstraße 15 und Marie Tiey Berlin Der Oeconom
Albert Schröder und Dorothee Steller Klein Schwarzlose
Der Kesselschmied Otto Lehmann und Bertha Reiher Giebichen
stein Der Handelsmann Hermann Weiland und Christiane
Klastermann Giebichenstein Der Vize Feidwebel Hermann
Weichel Weißenburg und Wilhelmine Beyer Giebichenstein

Eheschließungen Der Kaukm Anton Sckönerstedt Wer
und Amalte Scholi Halle Der Kaufmann Gustav Reintzsch
Markt 16 und Jda Schröter Thurmstraße 30

Geboren Dem Bereiter Paul Eisenhut 1 T Wilhelmine
Friederike Marie Schillerstraße 24 Dem Handarbeiter Her
mann Starke 1 T Marie Anna Thorstraße 18 Dem Hand
arbeiter Hermann Flügel 1 S Walther Gartengasse 9
Dem Zimmermann Friedrich Stephan 1 T Ernestine Olga
Martha Feldstraße 6 Dem Kürschner Friedrich Sudrow
1 T Ella Eisbeth Louise Kellnergasse 5 Dem Bahnarbeiter
Karl Brano 1 T Anna Wilhelmine kl Wallstraße 2 Dem
Maler Otto Schwarz 1 T Theodor Richard Otto Steinweg 12

Gestorben Die Schneiderin Margarethe Fehling 2S I,
Deffauerstraße 2 Die Wittwe Emilie Grase geb Dose 32 I
Gerbergasse 16 Der Webermeister Eduard Krause 49 I
Klinik Des Weichenstellers Loms Apelt S Otto 3 I
Sa miedstraße 13 Des Telegraphisten Hermann Räuber T
Erna 1 I Kellnergasse 6 Des Kossathen Christian Naumann
Ehefrau Johanne geb Lorenz 49 I, Klinik Des Handarb
Wilhelm Schatz T todtgeb Kruckenbergstraße 3 Des Posa
Mnticr Rudolf Flath S Arthur 4 I, Zwingerstraße 21
Des verstorbenen Schuhmachers August Höder S Franz 3 I
Ludwigstraße 1 Des Schuhmachermeisters Karl Schilling
T Jda 6 I Klinik

Letzte Telegramme
Thorn 5 November Wie die Thorn Ztg meldet

wurde auf den russische Zollämtern die Aussuhr von
Kartoffeln auf dem Land und Wasserwege sofort nach
Eintreffen des UkaseS verboten sämmtliche anlangende
Sendungen wurden zurückgehalten Dagegen wurde in
Alexandrowo den dort gestern angelangten mit Kartoffeln
belaöenen Waggons die Weiterfahrt nach Deutichland noch

gestattet
Crefeld 5 November Auch hier wurden mehrere

amerikanische Speckseiten stark trich in öS befunden
Der Oberbürgermeister ordnete daher eine Untersuchung
sämmtlichen amerikanischen Speckes auch des gestempelten

an
WieKbaden 5 November Michael Flürsch

heim der bekannte Apostel der Boden besitzreform wurde
heute von der hiesigen Strafkammer wegen Beleidigung
des Dr Stamm der ebenfalls für die Bodenbesitzreform
Prop ganda macht zu 150 Mark Geldstrafe verurtheilt
vr Stamm unv der Rentner Securius die einen gegen



F
3l ürfchheim gerichteten Artikel veröffentlichten wurden zu

0 bzw 5V Mark Geldstrafe vermtheilt
Cobnrg 4 November Großfürst Georg von

Rußland reist morgen früh wieder von hier über Ber
lin nach St Petersburg Dem Gothaischen Tageblatt zu
folge wird der Herzog Ernst morgen hier erwartet

Bremen 5 November Die Rettungsstation Swine
münde telegraphirt Am 4 November Nachts 11 Uhr
von der auf dem Westergrund gestrandeten norwegischen
Jacht Perthina Kapitän Paulfen mit Heringen von
Lybster nach Stettin bestimmt vier Personen unter sehr
schwierigen Umständen durch das Lootfen Rettungsboot
gerettet Nordoststurm mit schweren Hagelböen

München 5 Novemver Der Finanzausschuß geneh
migt den Mili tär Nach tra gse tat für 1890/91
welcher sich hauptsächlich in Folge der Neuformatton der
fünften bayerischen Division aus 6298 836 M beziffert
wovon 855436 M auf die dauernden Ausgaben entfallen
Der Kriegsminister hatte gebeten in Folge des Reichs
gesetzes vom 15 Juli 1890 Indemnität zu ertheilen Die
Summe von 1225 000 M für Ausbildung der Beur
laubten mit dem neuen Gewehre fällt künftig fort Die
Heerespräsenz Bayerns beträgt 56334 Mann Die
Kammer der Abgeordneten genehmigte ohne De
batte den Etat des Ministeriums der auswärtigen Ange
legenheiten Gegenüber den Anregungen der Abgeordneten
von Stauffsnberg und von Schauß betreffend die Sicherung
der Vortheile des amerikanischen Urheberschutzgesetzes für
Deutschland sprach der Minister des Aeußern v Crails
heim die Hoffnung au daß die Reichsregierung eine für
die Interessenten günstige Erledigung der Sache bewirken

werde
Stratzburg i E 5 November Der nach längerer

Abwesenheit heute von Parts zurückgekehrte Fabrikant
Eduard Gros in Firma Gros Roman u Co aus
Wesserling Schweizer Bürger ist wegen Theilnahme an
der Eisenbahnfeier in Bussang ausgewiesen worden

Wien 5 November Nach dem offiziellen Programm
über die Festlichkeiten anläßlich der Vermählung der
Erzherzogin Luise von Toskana mit dem Prinzen
Friedrich August von Sachsen treffen am 18 November
das sächsische Königspaar und die Mitglieder des sächsischen
Königshauses hier ein am 19 November erfolgt die
Renunciation der Braut am 21 November Vormittags
findet die Vermählung des hohen Paares in der Pfarr
kirche der Hofburg statt Nachmittags reisen die Neuver
mählten nach Prag Die sächsische Königsfamüie kehrt
am selben Abend nach Dresden zurück

Wien 5 November Der Turfskandal ist in ein n nes
Stadium getreten Wie es heißt hat nicht ein Jokay
Ring sondern ein Ring der Rennstallbesitzer be
standen zu tem auch die Grafen Appo nyi und Pechy ge
hörten

Wien 5 November Der Herzog von Orleans
ist auf den 24 d M wegen Ehebruchs mit der Frau
Melba Armstrong vor den Londoner Gerichtshof geladen
Der Vertreter Armstrongs Wheß aus London konstatirte
daß der Herzog mit Frau Melba im Februar d I ge
meinsam im Hotel Sacher gewohnt und dann nachdem
seine Anwesenheit in Wien durch die Blätter bekannt ge
worden ein obskures Hotel letzten Ranges bezogen habe
wo er mit Frau Melba ein Zimmer bewohnte Auch die
bekannte Rckrutenaffaire des Herzogs soll mit dem Ver
hältniß zur Frau Melba zusammenhängen Nur um
letztere nicht preiszugeben h be der Herzog in Paris
seiner Militärpflicht Genüge leisten wollen In Wien
hielt sich der Herzog unter dem Pseudonym Villers auf
Die Jndentität des Herzogs mit Vlllers ist jetzt durch
einen Kellner des Hotels Sacher festgestellt worden

Wie 5 November Heute wird bekannt daß Graf
Taaffe von Rieger bei ihrer jüngsten Unterredung eine
bestimmte Erklärung darüber verlangt habe ob die Alt
czechen im böhmischen Landtage erscheinen würden Rieger
antwortete ausweichend Falls die Altczechen ihr Mandat
niederlegen erfolgt die Auflösung des Landtages und die
Ausschreibung der Neuwahlen noch in diesem Winter
Die heute eröffneten Bischossbe rath u ngen dauern
bis Montag

Budapest 5 November Die Ungar Korresp meldet
aus zuverläßlicher St Petersburger Quelle daß das
Aussuhrverbot für Weizen zu Mitte November
zu erwarten sei Diese Maßregel sei gegen den Wunsch
des Finanzministers der einen Ausfuhrzoll von 1 oder 2
Rubel befürwortete Der Zar lehnte dies ab mit dem
Hinweis darauf daß Rußland nicht über exportirbare
Mengen verfüge letzteres gehe schon daraus hervor daß
die Landbevölkerung selbst die von der Regierung er
haltenen Sämereien ihrer Bestimmung dem Anbau ent

ziehe und für den täglichen Bedarf verwende Die Re
gierung hat bisher ca 60 Mill Rubel für die noth
leidende Bevölkerung verausgabt

Paris 5 November Am nächsten Neujahrstage wird
Gervais das Großoffizierkreuz der Ehrenlegion und
den Grad eines Vize Admirals und Gcneralstabschefs der

Marine erhalten
Paris 5 November Bei Cooty stieß ein Personen

zug mit einer Rangirmaschine zusammen Fünf Per
sonen wurden schwer verwundet darunter der Bischof von
Beauvais

Rom 5 November Zu Beginn der heutigen Sitzung
des interparlamentarischen Friedenskongresses
ward folgende vom Delegirten Marcuata verfaßte Reso
lution verlesen Die Konferenz spricht den Wunsch
aus daß im Interesse der Gerechtigkeit und des Friedens
alle parlamentarischen Staaten zu den diplomatischen Kon
gressen der Großmächte mit vollem Stimmrechte zuge
lassen werden Nachdem Marcuata seinen Antrag be
gründet hatte erhob sich Jmbriani und verlangt seinen
vorgestern gestellten Antrag zur Verlesung zu bringen
Der Vorsitzende drohte ihm das Wort zu entgehen Jm
briani rief Ja das ist dann keine Diskussion sondern
ein lit äs susties la I ouis XV Jmbriani übermit
telte hierauf seinen Antrag dem Präsidenten und wieder
holte mit ungefähr denselben Worten wie vorgestern die
Forderung daß die Konferenz Allem zuvor die Ursachen
zum Kriege zu eliminiren trachte So lange auf dem
Gebiet einer Nation eine fremde Fahne wehe sei der Krieg
als letztes Auskunftsmittel nicht blos gerechtfertigt son
dern ein Gebot der sittlichen Pflicht Fürst Ooescalchi
sprach einige warme Worte an die Adresse der kleinereu
Staaten die im Osten für die Kultur der Menschheit
kämvfen und arbeiten und im weiten Norden die höchste
Vollendung des menschlichen Fortschritts verkörpern Den
Ungarn rief der Fürst zu ihre und Italiens dreifarbige
Fahne würden stets einer einzigen Sache dienen Die
Franzosen ermähnte er was auch kommen möge am
Frieden festzuhalten welcher den Völkern die dauerndsten
Freundschaften sichere Hier schrie Jmbriani Was ist
das für ein unpraktisches Gerede So lange die Völker
bedrückt sind müssen sie sich gegen ihre Bedrücker auf
lehnen Wer mein Land besetzt hält den jage ich wenn kein
anderes Mittel verfängt schließlich hinaus und das ist
keine Gewalt sondern heilige Pflicht Ueszky Un
garn sagte man müsse bedenken daß Staat und Nation
sich nicht überall decken Der Zweck der Konferenz sei
vor Allem das gegenseitige Verständniß Habs man sich
verstanden so habe man sich auch Vieles verziehen
Beifall Die Resolution Marcuatas wird hierauf zum

Beschlusse erhoben Zur Debatte stand hierauf ein An
trag welchen der Ausschuß nach Verwerfung aller die
Errichtung eines permanenten Friedensbüreaus betreffen
den Anträge formulirt hatte Oesterreicher Deutsche
Engländer Italiener und Nordfranzosen standen in der
Frage des permanenten Friedensbüre u zusammen gegen
über den Dänen den Rumänen und den zwei im Bureau
sitzenden Antragstellern Passy und Psndolsi Der hierauf
vom Bureau formulirte Antrag dankt dem Abgeordneten
PandM sür seine bisherige Mühewaltung bittet ihn
das Sekretariat fortzuführen und sich mit dem Ausschusse
des Landes wo die Friedenskonferenz im nächsten Jahre
tagen soll in Verbindung zu setzen Der Antrag ladet
ferner die Parlamente ein aus ihrer Mitte einen Sekre
tär zu ernennen welcher den Verkehr der Parlamente mit
dem Exekutivausschusse der Konferenz besorg Der An
trag erklärt endlich die Bild ung neuer parla
mentarischer Ausschüsse für dringend nothwendig
deren Aufgabe darin bestände die Organisation
eines Schiedsgerichtshofes auf die Tagesordnung der
Konferenz des Jahres 1892 zu setzen Passy sprach gegen
diesen Antrag Die Schiedsgerichte könnten auch in den
gewichtigsten Fragen mit Erfolg thätig sein Eine lange
Reihe schiedsgerichtlicher Sprüche beweise wie sehr die
Friedensidee durch Einsetzung eines besonderen Central
büreaus gefördert werden würde Wenn man die Mög
lichkeit gewinnen wolle die allgemeine Friedenskonferenz
zu jeder Zeit einzuberufen so müsse man ein Centralor
gan schaffen wie es von ihm vorgeschlagen sei Der Prä
sident beantrrgie die Debatte auf morgen zn vertagen
Die Sitzung ward /z6 Uhr geschlossen

Waterford 5 November Die Damen in Longford
Hoden eine Subskription eröffnet um dem Neffen Paruells
Mac Dermoit eine Ehrenpeitsche zu dediziren

Warschau 5 November Der Gendarmerie gelang es
we tere 4 Mörder der aus 12 Personen bestehenden in
dem Forsthause von Osowiec Gouvernement Grodno
wohnhaften Familie Apfelbaum zu verhaften Die Leichen

der in Folge der Brandstiftung Umgekommenen wurden
unter dem Forsthause derart verkohlt hervorgezogen daß
sie vollständig unkenntlich sind

Petersburg 5 November Der Kaiser und die Kaiserin
sind mit der kaiserlichen Familie und den fürstlichen Gästen

in Livadia eingetroffen
Petersburg 5 November Der Zar beauftragte den

Botschafter Schuwalow dem Kaiser Wilhelm seinen
Dank sür den Empfang in Danzig anzudrücken Der
Danziger Polizeipräsident erhält einen Brillantring vom
Zaren Giers reist Anfang nächster Woche nach
Paris um Ribot zu sprechen

Lissabon 5 November Privatnachrichten aus Rio
de Janeiro melden daß Fonseka das Parlamentsge
bäude militärisch besetzen ließ um jede Versammlung der
Abgeordneten u verhindern Mehrere Häupter der Oppo
sition werden in ihrer Wohnung bewacht Der Ausbruch
einer Revolution gilt für wahrscheinlich

Rew Aork 5 November In der chinesischen Hafen
stadt Honkong brach ein furchtbares Schadenfeuer
aus 300 Häuser sind niedergebrannt viele Personen in
den Flammen umgekommen 10 000 Menschen sind ob
dachlos Im Kup r w k dei Anaconda in Montana
riß das Seil des F hi ,lu l Bergleute wurden ge
tövtet einer schwer verletzt

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 7 November

Bei Nordostwind theils heiter theils wolkig kalt ohne
wesentliche Niederschlüge

Barom Thermometer Feach

Zeit Sid reb 0 nach tigktt Wind Wetter

nun Lslsius s Rssum Luft

5,/II 8 Uhr 7645 I 0 6 s 0 5 7S N 0 Klar

6/11
7 Uhr 764 0 j 3 8 4 3 0 95 N 0 Heiter

2 Uhr 763,8 2 0 l 2 5 60 N 0 Bewölkt

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Sonnabend den V November
54 Borstellung 4 Abonnem Borst Farbe roth

Die Kinder der Excellenz
Luttsviel in 4 Akten von Ernst von Wolzogen und

William Schumann
Personen

Mathilde Freifrau v Lersen Excellenz
Generalswittwe

Trudi Kr Töchter
Bodo Husarenlieutenant ihr Sohn
Major a D von Muzell
Rudolf von Eckardt Normann
Diedrichsen Musikdirektor a D
Dr Hans Diedrichsen sein Sohn
Eberstein Inhaber einer literarischen

Agentur
Lauienschlnger Diener des Maiors

Mathilde de la Chapelle
Elisabeth Greve
Jenny Schneider
Karl Häußler
William Schirmer
Eußen Schady
Walter Schmidt Häßler
Ewald Bach

Adolf Schumacher
Karl Funk

Das Stück spielt in der Gegenwart und in Berlin
Nach dem 2 Akt Pause

Schauspiel Preise
Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr

Ende gegen 10 Uhr

Sonntag den 8 November 18S1
Nachmittags ZV Uhr

Achte Fremden Vorstellung bei halben Preisen

Krieg im Frieden
LnMviel in S Akten von G von Moser und

Franz von Schönthan
Abends 7V Uhr

55 Vorstellung 9 Vorstellung autzer Abonnement
Der Trompeter von Säkkingen

Over in S Akten von B Netzler

Aus dem Geschäftsverkehr

Ball Seidenstoffe v 5 Psge bis 14,8 p Met
glatt gestrebt u gemustert Vers roben und stückweise

porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K
u K Hoflief Zürich Muster umgehend Doppeltes Brief
Porto nach der Schweiz

Sonnabend 6 Uhr Ueb Volksschule

Ja dem uns gütigst bewilligten vorderen Saale des
Weiderplan 1

wird am Dienstag den 17 und Mittwoch den 18 November
d Js ein

zum Besten des jetzt beginnenden Baues der 8t
auf dem Neumarkt stattfinden ES wird den Unsern hmerinnen und
mir eine große Freude sein wenn die Herren Kaufleute und Gewerbe
treibende des Neumarkts uns Waaren aller Art unter Angabe des
dasür zu sordernden Preises geschenkweise zuwenden und im Haus des
Unterzeichneten rechtzeitig abgeben lassen wollen Wie die gleiche Bitte
vor einigen Jahren dem damalige Kirchbaubazar großen Gewinn ein
getragen hat so hoffe ich sür den jetzigen denselben Erfolg und
wünsche dem Bazar der eine reiche Auswahl von Verkaussgegenstän
den bieten wird viel Käufer und dadurch einen reichen Ertrag für
unser zur Ehre Gottes und zum Besten unserer Gemeinde unternom
menes Werk

ID H Hofflnann
Pastor zu St Laurentit

IM Nssksr
T s ÄZMSZSMAs 4

l r LAvist wsiÄ
Verkant vai Mv tkxd p vrvi

I Stellensnchende
jeden Berufs plactrt rasch

Dres
den Ostra Allce Nr 35

Empfehle fr Mohn Matz
nnd Kaffeekucheu und täglich
frisches Ä5hee n Kafferzzebück

v Gr Nlrtchstr 51

öi 0 Mark Lü Zo ä
wenn GirViiS z nicht alle Hau
unremigteiten als Ssmmersy vff ü Leder
flecke KoimsnbraQd Mitesser
röthe ze beseirigt u den Teint 5il mS ÄUer
blendend n eiy jugendfrtsA eryäi
Keine Schminke Preis Ml
lange ausdrücklich die

d M wevMsss Nach
ahvl i kgen giebt

Ksvou z gehörig
80 5 fg

dDZ Sestt

Haarfärbemittel Welt
Mt 2 n d U 4
Hu vaSen ak e

Halle a/S
v S Uin Coiffeur
Leipzigerstr SS
I r t Parfümerie
gr Mrchstr R

Drsgerie

V

l



AmikiZiirell so lieiiirictiWii
flach und massiv in vorzüglichster Auswahl soeben

eingetroffen Als Neuheit empfehlen

8MM an ler üatiikM UüIlenMll lZM
KvversI Ab illif tlem 8ed se lWckv mit

ki il ckvll Mei ZiMK etc

Mvmtlieke IrvppevstvIIilvKe

Ferdinand Weder u Sohn
Sr v AIArIcvr tr i v Ä8

t

G

i

höchste Auszeichnung

empfing d c WZxz rti t I r iivrvi sür ihre au derI v it v n ti I t8Ntt I/v allerseinstes hell wie Pilsener stark gehopst und
IV I l sehr keZ I die M rlv IIpkWMtMrMr Mer

nnn v Ä QH QDoQl i ÄN T rbe we die AltIl I v r i und diesen in Qualitätt KUuAo U UDvt WKUÜZvl I UiU nicht nachstehend ein t jn v rtretkllsk sogenannieL
Ituvjipkivr

empfiehlt in bekannter t Io tvr In und

Ser r r ri z rv k Z r SS8Zkk r reisllkit zu meinen diversen lvre ist in meinem t ai T r zu haben auch
Wunsch tr zugeiandt

N u GZR r Mr Avr nn R
sCorporation

oi lj l 8t Ikllringek ke ii k
Dimnerstag den IS d Mts Abends 8 Uhr

im Reuen Theater
Bortrag des Kameraden Redacteur Lehmaun Schriftführer des Bez

der dellwke kneZer KM mne k
Kskev M miie Mlksdrt kim iMmMii

Alle Kameraden der dem Bezirk angehörenden Verene sowie auch
die Mitglieder aller andern Kriegeroereine sind hierzu freundlichst ein
geladen Frauen haben Zutritt

Nvr
I A Julius Luderitz

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hierdurch zur
diesjährigen zweiten ordentlichen Generalversammlung

mf Somdeiib üe N i M
Rachmittags 4 Uhr im kleinen Saale des Restaurants

hier Mersebnrgerstraft SS ergebenst eingeladen
OSndee der Verhandlung sind

1 Entgegennahme des GeichäftsberichtS des Vorstandes mbstMwinn
und Verlustrechnung und Bilanz

2 Prüfungsbericht des Auisichtsrathes
3 Beschlußfassung über die Bilanz und die Gewinnvertheilung
4 Ertheilung der Decharge für den Vorstand und den Aufstchtsrath

Diejenigen Herren Aktionäre welche sich an der Generalverfamm
lung beiheiligen wollen haben ihre Aktien ohne Zinsfchein nebst einem
doppelten Verzeichniß pätestens 4 Tage vor obigem Termine entweder
auf dem Comptoir der Gesellschaft oder bei der Spar und
Borschustbank hier zu deponiren Das quittirte Duplikat dient als
Legitimation zum Eintritt in die Versammlung und zur Abstimmung

Bezüglich etwaiger Vertretung durch Bevollmächtigte wird auf Z 15
des Statuts hingewiesen Der Geschäftsbericht die Bilanz und
Gewinn und Verlustrechnung des verflossenen Geschäftsjahres sowie
der Prüfungsbericht des Aufsichtsrathes werden nach 2ß der Sta
tuten vom IS d Mts ab auf dem Comptoir der Brauerei Böll
descgerweg 37 zur Einsicht dec Aktionäre ausliegen

Halle a S den 5 November 1891
Der Aufsichtsrath

der Aktienbraveres Feldschlötzchen
vorm kr H

LllMvMsrtsr V ndIeIir U 8t i t
von

K S IiZr U K London
Lllzllsvd lUo Ms n

empfiehlt in vorzüglicher flaschenreifer Qualität

15 1 IimSr Stllt Piildtrjtst Z
an der Gr Ulxichstratze Nr ZG

HchßZmige Ziest
jetzt beste Pfianzzeit

empfiehlt die Gärtneret von S WrÄtsr Feldstraße 13

vas WrviuWom I Nassv

L I edmvr

Möbei rabrik vllä IvaKaiio
von

ZU L L Z VNeustadt 3 an der Moritzkirche
empfiehlt sein großes Lager selbstgefertigter eleganter sowie auch einfacher Möbel

in allen Holzarten
Eigene Tapezier Werkstc lt Billigste Preise

Auktion
Sonnabend den 7 d M

früh SV Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

I Pianino S Kleidersekre
täre Spiegel,Tische,Stühle
1 kl Schränkcheu 1 Sopha
S Kommoden 1 Offizier
helm 1 Offiziersäbel mit
Portepee nnd Ueberzug I
Kiste m versch Büchern 1
fast neue Anzug t Reg
lator R Etag re t Karton
mit RS Paar Handschuhe
uud Shlipsen Z Paar n ne
Stiefeletten t Offizier
schärpe 3 Paar Offizier
Achselstücke

Gerichtsvollzieher

Auetion
Sonnabend den 7 d M

sollen zwangsweise versteigert wer
d n

m lt Uhr Geiststr 4S
l Pianino, Stck Thüren
I Bände Meyer s Conv
Lexikon Kleidersekretäre
S Gophas t ovaler Tisch
R Pfeilerspiegel Schränk
cheu t Kommode t Holz
koffev u t Parthie Frauen
n Kiuderkleidnngsstücke

k um S Uhr Magdeburger
ftraße 4A

S Fässer Farbe t Schrot
leiter S7 Bohlen VS
Bretter t Flasche m Ter
pentinöl

Gerichtsvollzieh

Anetion
Am Sonnabend den 7 d

M Borm IV Uhr gelangen
GeiststratzeÄS Hierselbst zwang
wct e zur Versteigerung

Miedeilt Mbel

Gerichtsvollzieher

Anetion
Am Sonnabend den 7 d

Mts verste gire ich Geiststr 4S

verschied Mödei
zwangsw ise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Schiilerpulte
mit Aufsatz zu kaufen gesucht
Angebote erbi te an M

tvl ZK ZHolle a S

Morgen Sonnabend von
7 Uhr Abends an

PSKolknovlisa
GiiA ktlstA
Brater fleisch 5 Pid ttv Psg

grüne Heringe
a Pfund 15 Pfg

Schellfisch Seedorsch

Ilemsil blicke
Alter Markt Zt

Gänseleberwnrft
empfiehlt S

gr Steinstr ÄL

lv I M ,rk
I sichere Hypothek zum I
Januar I8SS zu leihen gesucht
Offerten m ter Z SAS8 an
F V r Ic K O erbeten

Allttwn
Sonuabeud den 7 Rovbr

er Vorm iv Uhr versteigere
ich Geiftstraste 4S hier zwangs
iveise

zweileitigen Bierdruck
apparat I vierzölligen
Leiterwagen t Kalkwagen
tl eiserne Träger S7 Fl

Weißwein A vollständige
Betten u versch Mobilien

Gerichtsvollzieher

smxkslilöll dülssrlkrsibs
kei katteriiied

24 28 ött lillci Protein uoä
5V 60 /g stiokstoM sigMIrrstvAs
WtliÄltsQä wiirässtsug 24
n rotem xarÄvtirt 1s dilli
stös vairrkaktöstW u Msuvässtös

kür Uilodküke
Nsstooirsön uvä Fotiveinv

Igcikr Laok ist mit 1omds
6 G Iiüösrs Samizrrrx vsr

8 llossöv VsrkairksLwIIö in
bei

SvsailK imS UMemsvÄ
Coneertsängerin W idenplan Nr 3

Sprechstunde 4 5

Amlim
SonnabeAd den 7 d M

Vorm lv Uhr versteigere ich
Geistftrasze 4S zwangsweise

T amerik Harmonium S
Sophas A Kleiderschränke
R Wäscheschrank R großen
Spiegel I Regulator mit
Schlagwerk n v a S

Gerichtsvollzieher

MbmitmB Mlt
für die

Mel Ningftratze SS
Junge Leute werden sicher und

gut ansgebildet Falls d Zie
nicht erreicht wird zahle ich das
volle Pensionsgctd zurück Bis
her bestanden SSit meiner Schüler
Eintritt am 15 Nov od 6 Jan
Genaues Alter ist anzugeben Keine

Presse es ist die älteste An
ftalt Näheres durch

Director

Testamente Nachlaß
taxen und Kaufverträge

fert igt sachgemäß und billigst

Zl
Augnftastrafte ISR

ZGmSftii kt chiillei T
worin in dem einen flotte Flei
scherei in dem anderen flotte
Bäckerei seit Jahren belriebk
wird sind wegen Krankheit des
Besitzers unter sehr günstige
Bedingnngen p eiswerth z
verkaufen Offerten unter lk
HH SS8S on I
t, Halle a S erbeten
Mhlimz Sn m r
u d Zubehör sofort od später
zu vermiethen Näheres zu er
lagen Defsauerstr S i Comptoir

Grohe
herrschaftliche Wmiz

am Notzplatz preiswerth M
vermiethen Näheres Deffauer
straste S im Comptoir

Ein Laufbursche wrro für
io vlt gesucht

1 HH rKlsinschmiedei S

Pliotogruphien
fertigt das ganze Dutzend
resp M Stück in bester
Ausführung von 6 Mk au
I iiäüt er k lW j
Gr Ulrichftratze SÄ

Z K UMM j
N

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen A
Bachgas knnstl Gebisse Re
gulireu schiefstehender Zichn

c KO lFSprechst S Uhr Vorm bis S Ah
Nachmtttsgs
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